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Informationsdienst
für Elbe-Aktive

Februar 2001

Aktuelles

Naturschutz

Mehr als 200 Lachse nach
Sachsen zurückgekehrt
Das Programm „Elblachs 2000“ ent-
wickelt sich immer mehr zum Selbst-
läufer. Mindestens 200 Lachse sind bis
Ende vergangenen Jahres in ihre säch-
sischen Heimatgewässer zurückge-
kehrt. Das sind fast dreimal so viele
wie 1999. Auch die Chance, dass der
Lachs wieder fester Bestandteil der
sächsischen Fauna wird, wird immer
größer. In den Flüssen Lachsbach,
Polenz und Sebnitz weisen mehr als
50 Laichplätze auf eine erfolgreiche
Eiablage hin.

Sächsisches Staatsministerium für
Umwelt und Landwirtschaft
Archivstr. 1
01097 Dresden
Telefon (0351)5646818
Telefax (0351)5646817
E-mail: presse@smul.sachsen.de

Auseinandersetzungen um das Mühlenberger Loch
in Hamburg gehen weiter
Am 22.02.2001 um 12 Uhr begannen die Bauarbeiten in dem international
geschützten Gebiet „Mühlenberger Loch“. Am 20.02.2001 hatte das Ober-
verwaltungsgericht Hamburg keine Entscheidung in zentralen Rechtsfragen
getroffen, jedoch den vom Verwaltungsgericht zuvor eingesetzten Baustopp
aufgehoben. Damit schafft der Hamburger Senat vollendete Tatsachen, ohne
dass Rechtssicherheit besteht. Das Gericht geht davon aus, dass das
„Mühlenberger Loch“ unter dem Schutz internationaler Vereinbarungen steht,
weigert sich aber diesen Schutz tatsächlich durchzusetzen. Die beteiligten
Naturschutzverbände werden sich dafür einsetzen, dass der Fall vor dem
Europäischen Gerichtshof verhandelt wird.
NABU LV Hamburg e.V.
Bernd Quellmalz
Habichtsstr. 125
22307 Hamburg
Telefon (040)69708912
Telefax (040)69708919
E-Mail: quellmalz@nabu-hamburg.de

Löcher im Naturnetz
geflickt – BUND-Beitrag
für „Natura 2000“
Am Dienstag, den 09.01.2001, hat der
BUND LV Mecklenburg-Vorpommern
an der B 195 in der Elbtalaue bei
Dömitz eine 650 m lange Amphibien-
schutzanlage eingeweiht.
Nach dreijähriger Planungs- und Bau-
phase führen nun drei Stahlbeton-
tunnel unter der B 195 durch. Das gro-
ße Engagement der BUND-Ortsgrup-
pe konnte mit Unterstützung des Lan-
des, des Landkreises und des BUND-
Landesverbandes diesen Erfolg herbei-
führen. Den größten Teil der Gelder
konnte der BUND aus Spenden be-
reitstellen.
Die Amphibienschutzanlage ist ein
Beitrag des BUND zum Erhalt des
europäischen Schutzgebietsnetzes
„Natura 2000“.
BUND LV Mecklenburg-Vorpommern
Corinna Cwielag
Zum Bahnhof 20
19053 Schwerin
Telefon (0385)565470
Telefax (0385)563661

Projekt „Wulfener Bruch“
des NABU KV Köthen
Im Januar 2001 stellte der NABU KV
Köthen seinen Jahresbericht vor.
Schwerpunkt war das Projekt
„Wulfener Bruch“, welches im Jahr
2000 einen großen Schritt vorange-
kommen ist. Insgesamt konnten nun-
mehr 65 ha langfristig für den Natur-
schutz gesichert werden. Somit kann
die Wiedervernässung eines Teiles der
Bruchflächen beginnen. Auch die Pfle-
ge des Bruches mit Heckrindern er-
wies sich als erfolgreich, da die Arten-
vielfalt gegenüber Mähwiesen zuge-
nommen hat.
NABU KV Köthen
Uwe Knöfler
Poststr. 7
06366 Köthen
Telefon (03496)210007
Telefax (03496)210008

Künstliches Hochwasser
stört nicht im NSG
Das Regierungspräsidium Dresden
macht die Ausnahmegenehmigung für
einen Kanuslalom-Wettkampf im NSG
an der Roten Weißeritz (Sachsen) von
einem Verträglichkeitsnachweis ab-
hängig.Die Auswirkungen des „Künst-
lichen Hochwassers“ durch Zu-
schusswasser wurden im Jahr 2000
durch das unabhängige Umweltlabor
IDUS untersucht. Die Häufigkeit von
Mikroorganismen als Futtergrundlage
für höhere Tiere wurde kurz vor / kurz
nach/2 Monate nach dem Ereignis
„Ausspülung“ ermittelt und keine nen-
nenswerten Abweichungen festge-
stellt. Auch hat das Talsperrenwasser
zu keinem Temperaturschock geführt.
Diese durchgeführte Absicherung ge-
gen befürchtete ökologische Beein-
flussung des NSG gibt dem Sächsi-
schen Kanuverband die Zuversicht,
dass einmal jährlich eine umweltver-
trägliche Wettkampfveranstaltung
auch zukünftig durchgeführt werden
kann.
Sächsischer Kanu-Verband e.V.
Fachwart für Umweltschutz
Marschner Str. 29
04109 Leipzig
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NAJU renaturiert die
„Wandse“
Die Naturschutzjugend (NAJU) im
NABU LV Hamburg hat im Januar
2001 Biotoppflegemaßnahmen an der
Wandse durchgeführt. Bereits seit
1986 betreut die NAJU im Rahmen
einer Bachpatenschaft einen  Teil der
Wandse. Für ihre Arbeit wurden die
jungen Naturschützer mit dem euro-
päischen Umweltpreis ausgezeichnet.
Die Aktion fand im Rahmen der bun-
desweiten NAJU-Kampagne „Alles im
Fluss!“ zum Schutz der Fliessgewässer
in Deutschland statt. Ziel der Kampa-
gne ist es, möglichst viele Bach- und
Flussläufe zu entmüllen, zu bepflan-
zen und zu renaturieren, da sich viele
Flüsse und Bäche immer noch in ei-
nem unnatürlichen Zustand befinden.
Naturschutzjugend Hamburg
Habichtstraße 125
22307 Hamburg
Telefon: (040)69 70 89-20
Fax: (040)69 70 89-19
Email: mail@naju-hamburg.de

Biber-Betreuer gesucht
Die Schutzgebietsverwaltung Hitzack-
er hat Naturschützer und interessierte
Bürger in das Elbtalhaus Bleckede ein-
geladen, um den Aufbau eines „Biber-
Betreuer-Netzes“ voran zu bringen.
Seit 10 Jahren gibt es wieder Biber im
niedersächsischen Elbetal. Seitens der
Veranstalter erhoffte man sich auch
neue Informationen durch die Besu-
cher. Die Anwesenden konnten sich
in Listen eintragen, ob sie als „Biber-
Betreuer“ tätig sein möchten. Ange-
regt wurde ein „Biber-Workshop“ im
Sommer 2001.
Elbtal - Haus Bleckede
Lauenburger Str. 13
21354 Bleckede
Telefon (05852)2899
Telefax (05852)3303

NABU und IFAW schaffen
Vogelrastgebiet in der
Elbtalaue
Der NABU LV Hamburg hat mit finan-
zieller Unterstützung des Internatio-
nalen Tierschutz-Fonds (IFAW) ökolo-
gisch wertvolle Flächen in dem Vogel-
rastgebiet „Wrechow“ im Biosphä-
renreservat „Flusslandschaft Elbe“ er-

worben. Damit ist nun die Hälfte des
„Wrechow“ mit einer Größe von ins-
gesamt 150 ha im Besitz des NABU.
Das Gebiet ist Drehscheibe im inter-
nationalen Vogelzuggeschehen. Zu
Stosszeiten tummeln sich bis 22.000
Vögel aus Sibirien und anderen nörd-
lichen Gegenden. Der NABU und
IFAW werden den „Wrechow“ nun als
internationales Vogelrastgebiet weiter
„ausbauen“. Der NABU stellt im Ge-
biet Informationseinrichtungen auf,
um den Besuchern die Natur im
„Wrechow“ nahe zu bringen.
NABU LV Hamburg
Habichtstr. 125
22307 Hamburg
Telefon (040)69708912
Telefax (040)69708919
E-mail: quellmalz@nabu-hamburg.de

Der Stör - Fisch des
Jahres 2001
Der Verband Deutscher Sportfischer
hat den Stör (acipenser sturio L.) zum
Fisch des Jahres 2001 gewählt.
Der Stör gilt in Deutschland seit etwa
den 30er Jahren als verschollen oder
gar ausgestorben. Vereinzelt existieren
noch Exemplare in wissenschaftlichen
Einrichtungen. Der Stör wird 2 bis 3
Meter lang. Seine Laichwanderung
führte ihn in Rhein, Elbe und Oder
jeweils in die Oberläufe.
Der Verband Deutscher Sportfischer
unterstützt die Versuche, die heute
von der „Gesellschaft zur Rettung des
Störs“ mit Sitz in Rostock unternom-
men werden, den Stör vor dem Aus-
sterben zu bewahren. Er beabsichtigt
im Jahr 2001 eine Besatzaktion mit
Stören in der Oder durchzuführen, die
zum Großteil noch unverbaut ist und
daher nahezu ideale Lebensbedingun-
gen für den Stör bietet.
Verband Deutscher Sportfischer e.V.
Siemensstr. 11-13
63071 Offenbach/Main
Telefon (069)855006
Telefax (069)873770

Schifffahrt

Forum Binnenschifffahrt
2001
Die Rede von Bundesverkehrsminister
Kurt Bodewig auf diesem Forum am

01.02.2001 in Mannheim lässt keine
neuen Ansätze im Umgang mit unse-
rer Flüssen erkennen. Die Rede un-
terschied sich in dieser Beziehung
nicht von den Reden seiner Vorgän-
ger. Die Bundesregierung setzt weiter
auf einen konsequenten Ausbau der
bundesdeutschen Wasserstraßen.
Dr. Ernst-Paul Dörfler
BUND-Elbeprojekt
Badetzer Str. 10
39264 Steckby
Telefon/Telefax (039244)290

Politik

Europäische
Wasserrahmenrichtlinie
verabschiedet
Am 23.10.2000 hat die EU die
Europäische Wasserrahmenrichtlinie
(WRRL) verabschiedet.
Die WRRL verpflichtet die Mitglied-
staaten zu mehr Ökologie an allen
Gewässern. Die Deutsche Umwelt-
hilfe verspricht sich von dieser EU-
Richtlinie ständigen Rückenwind für
ihr Projekt „Lebendige Flüsse“ mit den
Schwerpunkten an Elbe, Werra, Rhein
und Neckar. Der Text der WRRL kann
im Internet abgerufen werden:
http://europa.eu.int/eur-lex/de/oj/
2000/1_32720001222de.html
Deutsche Umwelthilfe e.V.
Thomas Giesinger
Güttinger Str. 19
78315 Radolfzell
Telefon (07732)150726
Telefax (07732)999577
E-mail: info@duh.de

Saale-Ausbau
Nach einem Bericht der Mitteldeut-
schen Zeitung hat sich die Oberbür-
germeisterin von Halle und ehemali-
ge Umweltministerin Sachsen-
Anhalts, Ingrid Häußler, skeptisch zu
dem Ausbau der Saale geäußert. In
einem MZ-Interview sagte die Ober-
bürgermeisterin, sie sehe den Bau der
Staustufe in Klein-Rosenburg noch
nicht.
Dr. Ernst Paul Dörfler
BUND-Elbeprojekt
Badetzer Str. 10
39264 Steckby
Telefon/Telefax (039244)290
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Programm „Rhein 2020“
verabschiedet
Die Umweltminister der Rhein-Anrai-
ner-Staaten haben am 29.02.2001 in
Straßburg das Programm „Rhein
2020“ verabschiedet. Mit dem Pro-
gramm sollen in den kommenden 20
Jahren die ökologischen Funktionen
des Rheins wieder hergestellt werden.
Hauptsächlich geht es dabei um die
Reaktivierung ehemaliger Über-
flutungsgebiete und um den Schutz
wertvoller Ökosysteme. Die Kosten
betragen insgesamt 12 Milliarden
Euro.
IKSR
Postfach 200253
D-56002 Koblenz
Telefon (0261)12495
Telefax (0261)36572
E-mail: iksr@rz-online.de

Sachsen schafft
Voraussetzungen für eine
Privatisierung der
Wasserversorgung
Die Staatsregierung von Sachsen hat
am 23.01.2001 die ersten Weichen für
die Möglichkeit einer Privatisierung
der Wasserversorgung und Abwasser-
behandlung gestellt. Der Entwurf ei-
ner so genannten Pflichtenüber-
tragungsverordnung wurde zur Anhö-
rung freigegeben. Die Anhörung läuft
voraussichtlich bis Ende April 2001.
Durch den Verordnungsentwurf soll
das Selbstverwaltungsrecht der Städ-
te und Gemeinden gestärkt werden.
Sächsisches Staatsministerium für
Umwelt und Landwirtschaft
Archivstr. 1
01097 Dresden
Telefon (0351)5646818
Telefax (0351)5646817
E-mail:presse@smul.sachsen.de

Bürgerinitiative Elbe in
Lutherstadt Wittenberg
in Gründung
Am 30.01.2001 beschlossen 35 Bür-
ger der Lutherstadt Wittenberg die
Gründung einer Bürgerinitiative Elbe.
Anlass ist der fortschreitende kanal-
artige Ausbau der Flüsse, den die Bür-
ger nicht mehr tolerieren wollen. Ziel
der BI ist die Bewahrung der noch
naturnahen Flusslandschaften sowie

die Förderung von nachhaltigen Ent-
wicklungen, so z.B. eines angepassten
Tourismus im Interesse der Region. Als
Gründungstermin wurde der 8. März
2001, 19.30 Uhr in der Evangelischen
Akademie der Lutherstadt Wittenberg
vereinbart.
Kontakt:
Gottfried Keller
Dörffurtstr. 7
06866 Lutherstadt Wittenberg
Telefon (03491)400838
E-mail: gottfriedk@t-online.de

Umweltbildung

GEO schreibt
Schulwettbewerb aus
Am 9.Juni 2001 findet zum dritten Mal
der GEO-Tag der Artenvielfalt statt.
Was vor drei Jahren als Einzelaktion
der Redaktion des Hamburger
Reportagemagazin GEO begann, hat
sich inzwischen zum größten
Feldforschungsprojekt in Mitteleuro-
pa entwickelt. Interessierte Laien, Ein-
zelpersonen, Schulklassen, aber auch
ganze Organisationen wie der NABU
und Experten nehmen den Zustand
von Flora und Fauna genauer unter die
Lupe.
Um den Anreiz für Schulen zum Mit-
machen zu erhöhen, hat GEO  in die-
sem Jahr einen Schülerwettbewerb
ausgeschrieben. Prämiert werden erst-
mals die originellste, ideenreichste
Vorbereitung, Durchführung und Auf-
arbeitung eines Artenvielfalt-Tages am
9.Juni 2001. Er winken tolle Preise.
Weitere Informationen unter:
www.geo.de/projekte/artenvielfalt

Ausstellung „Von
Anemone bis
Zwergrohrdommel -
Auenlandschaften an
Elbe und Mulde“
Museum für Naturkunde und Vorge-
schichte Dessau
Askanische Str. 32
06842 Dessau
Telefon (0340)214824
Telefax (0340)214824

„Sei (k)ein Frosch“
Phantasievolle Ausstellung mit Unter-
wasserraum im Rathaus Dannenberg.
BUND-Elbtalinfo
Am Markt 5
29451 Dannenberg
E-mail: BUND-elbtalinfo@t-online.de

Infoline des NABU Hamburg zu aktu-
ellen Umweltthemen unter der Tele-
fon Nr. (040)69708915

Wassersport

Paddelabenteuer auf der
Elbe
Seit dem Jahr 2000 wird in der Luther-
stadt Wittenberg das Naturerlebnis der
Elbe durch Kanu- und Kajakfahrten an-
geboten. Hier wird durch praktisches
Erleben die Schönheit der Flussnatur
den Besuchern nahegebracht. Es ist
ein schönes Beispiel für einen sanften
Tourismus an der Elbe.
Paddelabenteuer Wittenberg
Manfred Bühnemann
Nordendstr. 9
06886 Lutherstadt Wittenberg
Telefon (03491)771677
Telefax (03491)771678
www.paddelabenteuer.de

Bücher/Broschüren/
Zeitschriften

„Rundweg, östlicher Teil
(Waldlehrpfad)
Eine Handreichung zur Arbeit mit Kin-
dern ist unter o.g.Titel zum Umfeld des
Biosphärenreservates Mittlere Elbe
erschienen.
Förder- und Landschaftspflegeverein
Biosphärenreservat Mittlere Elbe e.V.
Albrechtstr. 129
06844 Dessau
Telefon (0340)2206141
Telefax (0340)2206143
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Informationen über die Elbe und andere Flüsse in Europa bzw. auf ande-
ren Kontinenten erhalten Sie auch über das Internet:
www.rivernet.org/elbe.htm
Redaktion: Ines Wittig, Jürgen Rosemund
Elbe-Projektbüro DUH Sachsen-Anhalt
Poststr. 7, 06366 Köthen
Telefon (0 34 96)21 00 07
Telefax (0 34 96)21 00 08
E-mail: lebelbe@rivernet.org
Die Aktion „Lebendige Elbe“, der Elbe-Rundbrief und das Elbe-Telex
werden vom Verlagshaus Gruner + Jahr, Hamburg, unterstützt.

Die Deutsche Umwelthilfe
ist ab jetzt auch im Internet:

www.duh.de

In eigener Sache
Die DUH sucht Informationen über Flussbadeanstalten entlang der Elbe
und ihren Nebenflüssen. Auch wären Hinweise auf entsprechende
Literatur und Bildmaterial sehr willkommen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns hier weiterhelfen
und Ihre Informationen an unser Büro in Köthen senden könnten.
Herzlichen Dank im Voraus.

Mitteilungsblatt
Weißstorchschutz
Das Mitteilungsblatt 92/2000 der BAG
Weißstorchschutz mit den Ergebnissen
der Weißstorch-Zählungen ist erschie-
nen.
NABU-Bundesgeschäftsstelle
Herbert-Rabius-Str. 26
53225 Bonn
Telefon (0228)4036159
Telefax (0228)4036200

„Auwälder“
„Die letzten Dschungel Europas“
Robert Hofrichter, Kathrin Herzer-
Schmidt
Verlag Rasch & Röhring, Tecklenborg
2000, DM 68.-
„Lebendige Bäche und Flüsse“
Bent Lauge Madsen, Ludwig Tent
Edmund-Siemers-Stiftung, DM 24.84

Praxistipps zur
Gewässerunterhaltung
und Revitalisierung von
Tieflandgewässern

„Naturpark-Nachrichten“

Neue Informationsblätter des Natur-
parks Mecklenburgisches Elbetal
Naturparkverwaltung Mecklenburgi-
sches Elbetal
Am Elbberg 10
10258 Boizenburg
Telefon/Telefax (038847)50335

„Die Fische der Elbe“

Großposter des Elbeinzugsgebietes
mit den Fischen der Elbe
IKSE
Fürstenwallstr. 20
39104 Magdeburg
Telefon (0391)5414845
Telefax (0391)5410995
E-mail: ikse-mkol@t-online.de

WWF-Auen-Institut
Josefstr. 1
76437 Rastatt
Telefon (07222)38070
Telefax (07222)380799
E-mail: Auen@wwf.de

„Der Goitzschepegel“

Aktuelle Informationen aus dem
Goitzsche-Gebiet
Kommunaler Zweckverband
„Bergbaufolgelandschaft Goitzsche“
Am Tannenweg 13d
06774 Pouch
Telefon (03493)511360
Telefax (03493)511362

„Flaschenpost“

Infoblatt des Städtenetzwerkes Blau-
es Band, Sachsen-Anhalt
Projektgemeinschaft Blaues Band
Sternstr. 8
39104 Magdeburg
Telefon (0391)5312123
Telefax (0391)5312125
E-mail: m.bock@arcadis.de

Termine
UFZ Leipzig-Halle
Permoserstr. 15
04319 Leipzig
Telefon (0341)2352820
Telefax (0341)2352534
E-mail: mscholz@pro-ufz.de
03. - 05.04.2001
„Fachtagung Indikation in Auen“

NABU KV Parchim
Haus Biber & Co.
19412 Alt - Necheln
Telefon (038483)20845
21.04.2001
2. Bibertag

Michael-Otto-Stiftung
Wandsbecker Str. 3-7
22179 Hamburg
Telefon (040)64611372
Telefax (040)64617198
09.05.2001
„1. Oder-Colloquium“ in Slubica

VITOS e.V.
Norbert Krebber
Am Elbdeich 68
39615 Wahrenberg
Telefon (039397)41562
Telefax (039397)41556
24.05.2001
Aktionstag „Wunder Elbe“

Elbhangfest e.V.
Fidelio-F.-Finke-Str. 7
01326 Dresden
Telefon (0351)2683832
Telefax (0351)2579851
23. + 24.06.2001
„Elbhangfest Dresden“

BUND-Elbeprojekt
Dr. Ernst-Paul Dörfler
Badetzer Str. 10
39264 Steckby
Telefon/Telefax (039244)290
01. - 05.08.2001
„Elbe-Saale-Camp in Barby/Elbe“


